
Ciordanos Islam-Krit ik löst Verärgerung aus http:/iwww.li-online.de/-.inc/ globals,/print.php?sid=25c6772acee8...

URL:  h t t p r / /www. f r - on l i ne .de l i n  und  aus land /po l i t i k / ak tue l l / ?em cn t=1142388

Moschee-Bau in Köln

Giordanos Islam-Kri t ik löst Verärgerung aus
Die islamkritischen Außerungen des Schriftstellers Ralph ciordano sind auf scharfe Kritik
gestoßen, Der 84-Jährige wies den vorwurf zurück, er rede mit seiner Ablehnung des Baus einer
Moschee in der Kölner Innenstadt Rechtsextremisten das Wort.

Frankfurt a. M. - In einem Streitgespräch des Kölner Stadtanzeigers hatte Ralph
Giordano d ie In tegrat ion von Moslems in  Deutschland für  geschei ter t  erk lär t ;  in
d iesem Schei tern l iege d ie Quel le  für  is lamischen Terror .  Er  war f  dem Is lam
Frauenfe indl ichkei t  vor  und sagte,  der  Anbl ick vo l lverschle ier ter  Musl iminnen -

"menschl iche Pinguine"  -  s töre se ine "Asthet ik" .  Giordano sprach von e iner
"unhei l igen Al l ianz"  radika ler  Moslems und deutscher  Rechtsextremisten,  d ie
ant isemi t ische Propaganda verbre i te ten und Juden bedrohten oder  sogar  angr i f fen.

,  Er  se lbst  habe von Moslems " te lefonisch Morddrohungen erhal ten" .

'  Thema der  Diskussion Giordanos mi t  dem Dia log beauf t ragten der

f i  türk isch- is lamischen Union (Di t ib) ,  Begi r  A lboga,  war  d ie Moschee,  deren Bau im
Kölner  Stadt te i l  Ehrenfe ld a l le  Par te ien der  Stadt  zust immen.  Nur  d ie rechts last ige
Wähler in i t ia t ive Pro Köln "macht  mobi l  gegen Großmoschee und Is lamismus",  wie

auf  ihrer  Homepage steht .  Giordano war daher  vorgeworfen worden,  Rechtsextremen das Wort  zu reden.

Gegen d iese Anschuld igung verwahrte er  s ich im Deutschlandfunk.  Er  habe zu Anfang seiner  Ausführungen
gesagt ,  d ie  In i t ia toren von Pro Köln "würden,  wenn s ie könnten,  wie s ie wol l ten,  mich in  e ine Gaskammer
stecken".  Daher habe er  nun "e ine Strafanzeige von Pro Köln am Hals" .  Wer meine,  Giordano habe s ich mi t
se iner  Kr i t ik  auf  d ie Sei te der  Rechtsextremen geste l l t ,  "und eanen Uber lebenden des Holocaust  auf  d iese
Weise beschuld igt ,  der  r ichtet  s ich selbst" .  Giordano war während der  Ns-Diktatur  mehrfach von der
Gestapo gefoltert worden.

Der Frankfur ter  Erz iehungswissenschaf t ler  Micha Bruml ik ,  f rüherer  Di rektor  des Fr i tz-Bauer- lnst i tu ts  zur
Er forschung der  Geschichte und Wirkung des Holocaust ,  g laubt  n icht ,  dass Giordano damit  e inen Fre ibr ie f
für Holocaust-Opfer in Anspruch nehmen wollte. Brumlik sagte der Frankfurter Rundschau, Giordano habe
wohl  nur  "s ich persönl ich ' l  a ls  von der  Strafanzeige von Pro Köln Betrof fenen gemeint ,  "n icht  den
Holocaust-Über lebenden än s ich" .  Die Is lamkr i t ik  Giordanos wies Bruml ik  aber  schar f  zurückr  Dieser
"bestre i te t  in  n icht  gerade in tegrat ionsfreundl icher  Hal tung e in se lbstverständl iches Bürgerrecht  der  h ier
lebenden Musl ime in  Worten,  d ie s tark vorur te i lsbeladen wirken" .  Er  schl ieße von e iner  radika len Minderhei t
a u f  a  l l e  M u s l i m e .

Der Publ iz is t  Günther  Bernd Ginzel ,  Jude wie Giordano und Bruml ik ,  sagte,  er  se i  fassungslos und entsetzt .
"Das is t  n icht  der  Ralph Giordano,  wie ich ihn sei t  Jahren kenne",  sagte Ginzel  im Deutschlandfunk.  "Wenn
das e inem Opfer  des Nazismus passier t ,  muss er  ins Grübeln kommen."  Angesichts der  "undi f ferenzier ten
Argumentat ion"  Giordanos könne man s ich auch a ls  Jude nur  schützend vor  d ie musl imischen Nachbarn
ste l len,  so Ginzel .

Hakki  Keskin,  türk ischstämmiger  Professor  für  Migrat ionspol i t ik  in  Hamburg und Bundestagsabgeordneter
der  L inkspar te i ,  erk lär te,  es se i  " fa lsch und verwerf l ich" ,  Giordano in  d ie Ecke von Rechtsextremisten und
Neonazis  zu rücken.  "Seiner  Kr i t ik  an der  Burka a ls  Symbol  der  Unterdrückung von Frauen st imme ich zu" ,
so Keskin wei ter .  Giordano fä l le  aber  e in unzuläss iges "pauschales Urte i l  über  den Is lam",  mi t  dem "d ie
Rel ig ion a ls  Ganzes d iskredi t ier t "  werde.  Die Mehrhei t  der  in  Deutschland lebenden Musl ime habe e in
säkulares Is lamverständnis .  Zwar gebe es Integrat ionsschwier igkei ten,  daran seien aber  deutsche Pol i t iker
schuld,  d ie " jahrzehnte lang d ie Augen vor  der  mul t iku l ture l len Real i tä t  verschlossen" hät ten.  Das Recht  auf
Religionsfreiheit sei nicht verhandelbar. Volker Schmidt
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